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Weltkonferenz der Bewegung für Glauben
und Kirchenverfassung in Lausanne 1927

Die Lausanner Weltkirchenkonferenz, die vom 3. bis 21. August 1927

stattfand, war die erste Konferenz der Bewegung für Glauben und

Kirchenverfassung. Sie fand unter der Leitung von Bischof Charles Henry

Brent (1862–1929) statt; 439 Delegierte aus 127 Kirchen nahmen teil.

Inhaltlich ging es darum, sich mit den verschiedenen Bekenntnissen

(dem Glauben) sowie Ämtern und Modellen der Kirchenleitung (der

Kirchenverfassung) auseinanderzusetzen.

Die Bewegung für Glauben und Kirchenverfassung ist neben der

Bewegung für praktisches Christentum und der Missionsbewegung eine

der drei Hauptströmungen der Ökumenischen Bewegung, die ab 1948 im

Ökumenischen Rat der Kirchen zusammengefasst wurden.
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